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Massnahmen  
verlangt

Die Vandalenakte über Ostern werden 
von allen Parteien scharf verurteilt. 
Sie fordern nun Massnahmen vom Ge-
meinderat. Was den Einsatz von Ka-
meras betrifft, so ist sich die Wohler 
Politik nicht einig.
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Der richtige Zeitpunkt
Stefan Lüthy ist Präsident der Landi Freiamt

32 Jahre war Andreas Schüpbach im 
Verwaltungsrat der Landi tätig. An  
der Generalversammlung der Landi 
Freiamt wurde Stefan Lüthy zu sei-
nem Nachfolger gewählt. Wehmut 
kam bei ihm dennoch keine auf. Und 
das, obwohl er insgesamt 32 Jahre im 
Verwaltungsrat tätig war, davon 

16 Jahre als Präsident der Landi Frei-
amt. «Mein Rücktritt war gut und lan-
ge vorbereitet.» Das Scheiden fällt ihm 
umso leichter, da mit Stefan Lüthy ein 
fähiger und engagierter Nachfolger 
gefunden werden konnte.   --sus
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Und immer wieder «Monja»
Die Wohler «Hardy’s Bubbles» können dieses Jahr den 40. Geburtstag feiern

Ihre Auftritte sind selten, aber 
dafür umso mitreissender. Seit 
bald 40 Jahren bringt die Band 
das Publikum zum Mitsingen. 

Peter Meyer, Rolf Wernli, Michael Bi-
schof, Ruedi Zulauf, Roger Rey. Das 
sind die fünf von «The Hardy’s 
Bubbles». Unzertrennlich, unerschüt-
terlich, unkompliziert, einfach gera-

deaus. So spielen sie, so rocken sie. 
Sie kopieren zwar den einen oder an-
deren Song, sie sind aber trotzdem 
einzigartig. Und seit vier Jahrzehn-
ten sind die «Bubbles» präsent auf 
den Bühnen der Region. Eine unver-
gleichbare Erfolgsstory, und weitere 
Highlights stehen an. 

Die «Hardy’s Bubbles» sind ein be-
sonderes Phänomen. Gefühlt spielen 
sie seit Jahrzehnten die gleichen 

Songs und bieten die gleiche Show. 
Und trotzdem bekommt das Publi-
kum nie genug. Vielleicht liegt es 
eben genau daran, das Vertraute und 
Bekannte bietet eben auch Heimat. 
Und schliesslich kennen sich Band 
und Publikum nach den inzwischen 
fast 40 Jahren in- und auswendig. 
Das sieht man spätestens dann, wenn 
Frontmann Peter Meyer den unver-
wüstlichen Klassiker «Monja» an-

stimmt und der ganze Saal begeistert 
mitsingt. «‹Monja› ist mittlerweile Be-
standteil der Wohler DNA geworden», 
sagte darum Jörg Meier bei der Verlei-
hung des Kulturpreises an die Band in 
seiner Laudatio. Und traf damit den 
Nagel auf den Kopf. Wetten also, dass 
«Monja» auch bei den nächsten Kon-
zerten gespielt wird? --red
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WOHLEN
Der Gemeinderat möchte die 
Eigentümerstrategie der IB 
Wohlen AG in Zukunft nur alle 
vier Jahre überarbeiten.  Seite 3

WOHLEN
Der Tennisclub Wohlen Nieder-
matten kann dieses Jahr den  
20. Geburtstag feiern. Es ist eine 
Erfolgsgeschichte.  Seite 5

UNTERFREIAMT
Zwei Schüler aus dem Rombach-
täli setzen sich für die Natur ein. 
Und gestalten eine Ausstellung  
in Sarmenstorf.  Seite 13

SPORT
Am Sonntag findet in Buttwil der 
Guggibad-Schwinget statt. Lukas 
Döbeli gehört zu den Favoriten 
von Freiämter Seite.  Seite 19

Werbung

Ausstellungsrabatt
Wellnessweekend gewinnen

Globi und Glitzertattoos
Festwirtschaft

autokunz.ch  |  Bremgarterstrasse 75  
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5. – 7. Mai 2023
AUTO-FEST

kommentar

Starkes Zeichen 
gefragt

Das Positive: In den letzten Tagen 
kamen keine neue Meldungen 
bezüglich Vandalismusvorfällen 
auf den Wohler Schulanlagen dazu. 
Das Negative: Die Schäden konnten 
teilweise erst provisorisch repa-
riert werden, die Täter sind noch 
nicht erwischt worden. 

Die Vorfälle werden von allen 
Parteien von links bis rechts scharf 
verurteilt. Auch der Gemeinderat 
hat sich in seiner Mitteilung letzte 
Woche so geäussert. Doch damit ist 
es eben nicht getan. Es braucht 
jetzt Taten. Es muss ein Zeichen 
gesetzt werden. Die Botschaft muss 
klar sein: Wir dulden solche 
Vorkommnisse nicht mehr. 

Es liegen bereits eine Anfrage und 
eine Motion zum Thema vor. Doch 
die politischen Mühlen mahlen 
meist langsam. Gehandelt werden 
muss jedoch sofort. Möglichkeiten 
gibt es viele – es müssen ja nicht 
unbedingt gleich Kameras sein. 
Aber einfach weitermachen wie 
bisher, das kann keine Lösung sein. 
Das sehen auch alle Parteien so. 
Sie verlangen jetzt Taten. Der 
Gemeinderat ist also gefordert. 

Chregi Hansen,
Redaktor.

Freiämter Fussballfest
Derby Muri gegen Wohlen am Samstag

Das Hinspiel ging mit einem 4:1-Sieg 
des FC Wohlen aus. Doch morgen 
Samstag auf der Brühl sind die Vor-
zeichen beim Freiämter Derby ande-
re. Der FC Muri geht mit einer Serie 
von drei Siegen in Folge in das Spiel. 
Der FC Wohlen gastiert in Muri nach 
sechs Spielen ohne Niederlage. Das 

Duell kriegt dazu einen besonderen 
Touch, weil Muri-Trainer Piu in der 
nächsten Saison die Wohler überneh-
men wird. Unterdessen gibt eine Ken-
nerin beider Vereine ihre Prognose 
ab. --jl
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Ernes Paden (links) und Justin Pfister werden im Freiämter Fussballderby 

wieder aufeinandertreffen.

Bild: Archiv/awa

Sie bringen das Publikum seit 40 Jahren zum Mitklatschen, Mitsingen und Mitfeiern: Rolf Wernli, Peter Meyer, Roger Rey, Ruedi Zulauf und Michael Bischof (von links). Bild: Archiv

Andreas Schüpbach, abgetretener Präsident Landi Freiamt (links), freut sich, 

in Stefan Lüthy einen würdigen Nachfolger bekommen zu haben.

Bild: sus


